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[4 Feb 2002]

Lieber Herr Bauer,

herzlichen Glueckwunsch fuer die sehr ge-
lungene Ausgabe von MBI! Sie heben her-
vor, dass es schwer sei, das Niveau von Herrn
Obst zu halten. Ich kann Ihnen versichern,
dass Sie es geschafft haben. Es ist ueberhaupt
kein Bruch zu bemerken. Das Heft gefaellt
mir sehr gut.
Gestatten Sie, dass ich auf ein altes Problem
hinweise: die z.T. schlechte Aufloesung bei
Abbildungen. Manche Beschriftungen sind
nicht zu lesen. Was koennen wir hier gemein-
sam tun, um eine Besserung zu erreichen?
Die Leserinnen und Leser sind heutzutage
recht verwoehnt und sehen sich Abbildun-
gen immer als erstes und kritisch an.
Ansonsten nochmals „Herzlichen
Glueckwunsch“ fuer die Erstausgabe. Fuer
die weitere Zukunft wuensche ich bestes
Gelingen!

Mit bestem Gruss

Korwitz

Eine Verbesserung des hier angesprochenen Pro-
blems sollte in der aktuellen Ausgabe von mbi
durch eine generelle Vergrößerung der Abbildun-
gen feststellbar sein.
Die Redaktion

*******

[7 Feb 2002]

Lieber Herr Bauer,

ich moechte Ihnen und Ihrem Team aus gan-
zem Herzen fuer dieses erste Heft gratulie-
ren, das wirklich wunderbar geworden ist!

Mit besten Gruessen, O.Obst

PS: Einige (der besten) Bilder von der Jah-
restagung hat Frau Eva Matyschik gemacht,
es war nur meine Kamera...

Wir bedauern, dass der Illustrationsvermerk in
der letzten Ausgabe von mbi unvollständig war.
Die Abbildungen von der vorjährigen AGMB-
Tagung in Hamburg, die das Titelblatt der letz-
ten Ausgabe von mbi zieren, stammen von
Herrn Dr. Obst (Münster) und Frau Matyschik
(Hamburg).
Die Redaktion

*******
[2 Apr 2002]

Lieber Herr Bauer,

diese Mail nehme ich nun endlich ‘mal zum
Anlass, meine Bewunderung für Ihre Akti-
vitäten in den letzten Monaten auszudrük-
ken.
Bei jeder Mail aus Wien denke ich: „Don-
nerwetter, die stürzen sich aber ‘rein!“. Also:
ein ganz dickes Lob an die neue MBI- und
Web-Redaktion der AGMB von einer der
stets profitierenden Bibliotheken!!!. Geben
Sie das bitte an Ihre KollegInnen weiter.

 [...] Grundsätzlich finde ich die Idee, den
Heften Schwerpunktthemen zu geben, üb-
rigens sehr gut: man erinnert sich später leich-
ter daran und findet bei der Suche mehr als
einen Artikel auf einen Schlag.

Freundliche Grüße und: weiter so!

D. Boeckh

Auch wir sehen die Schwerpunktsetzung in den
einzelnen Heften von mbi als Chance aktuelle
Themen umfassend zu bringen; darüber hinaus
fungieren ältere Hefte als kompakte Nachschla-
gewerke zur Thematik der jeweils behandelten
Schwerpunkte.
Nichtsdestotrotz nehmen wir aber auch jeder-
zeit gerne Beiträge zu „freien Themen“ entge-
gen.

Die Redaktion

mbi  &  EZB

medizin – bibliothek – information ist mitt-
lerweile auch in der Elektronischen
Zeitschriftenbibliothek (EZB) erfasst. Die
EZB, technisch betreut und weiterentwik-
kelt von der Universitätsbibliothek Regens-
burg, wird zur Zeit als Nutzerservice im
Routinebetrieb in 179 Bibliotheken und
Forschungseinrichtungen angeboten.
<http://rzblx1.uni-regensburg.de/ezeit/>

Leserbriefe


